
 

LoLa 

Rogge 

SchuLe 

Wir bieten eine 

dreijährige Berufs- 

ausbildung in Tanz- 

pädagogik. Eine 

umfassende Schu-

lung in unterschied-

lichen Bereichen 

von Tanz und Bewe-

gung stellt in Wech-

selwirkung mit fach-

bezogener Theorie 

ein breites Funda-

ment für den späte-

ren Beruf dar. Beginn 

ist jeweils der 1. Okto-

ber.

Die Lola Rogge 

Schule ist BAföG 

anerkannt.
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PRaKTIKuM

Die Lola Rogge Schu-
le garantiert durch ihre 
besondere Kombina-
tion von Berufsfach-
schule und Laienschule 
einen Praxisbezug, den 
man selten an Ausbil-
dungsstätten findet. Vom 
ersten Tag der Ausbil-
dung an sind die Studie-
renden durch das Prakti-
kum (wöchentlich bis zu 
vier Unterrichtsstunden) am 
Nachmittag und Abend im 
Rahmen der Laienschule in 
ihrem zukünftigen Berufsfeld 
assistierend tätig. Hier erhal-
ten sie Anschauung und Pra-
xis des Unterrichtens in unter-
schiedlichen Fächern und bei 
differenziertem Leistungsgrad. 
Zusätzlich werden im dritten 
Berufsausbildungsjahr Lehrpro-
ben in der Elbkinder Grundschule 
durchgeführt.
Tanz an allgemeinbildenden Schu-
len bekommt zunehmend Bedeu-
tung im Arbeitsfeld der Tanzpäda-
gogen.

Weitere Kooperationspartner sind 
unter anderem die Gyula Trebitsch 
Schule, Literaturhaus e.V. und Koïnzi-
Dance e.V. 

 

In das Programm der 
Laienschule gehören 
Tänzerische Früherzie-
hung, Kindertanz, Moder-
ner/Zeitgenössischer Tanz, 
Pilates, Jazztanz, Hip Hop, 
Klassischer Tanz, Improvisa-
tion und freie Tanzprojekte. 
Auch das Fach Tänzerische 
Gymnastik findet sich im Pro-
gramm der Laienschule. Hier 
wird es als Anwendung der 
Tanzfachkenntnisse mit dem 
Ziel der umfassenden, verant-
wortungsvollen Körperbildung 
unter gesundheitlichem Aspekt 
praktisch demonstriert und ge-
lehrt.

Alle Altersstufen vom Kindes- bis 
zum Seniorenalter sind in der Laien-
schule vertreten. Dabei hat Tanz für 
Kinder und Jugendliche einen beson-
ders hohen Stellenwert. Es ergibt sich 
ein umfangreiches Unterrichtspro-
gramm für die angehenden LehrerIn-
nen, die aus der direkten Anschauung 
lernen, den Unterricht reflektieren und 
unterstützen – eine unverzichtbare 
Grundlage für das spätere 
Berufsleben.

PRoJeKTe

Immer wieder finden zusätz-

lich besondere Projekte mit ver-

schiedenen Auftraggebern oder 

Kooperationspartnern statt, die 

andernorts wie z.B. im Zirkuszelt, im 

Michel, in einer Kaufhauspassage, auf 

Messen und Industriegeländen oder öf-

fentlichen Plätzen gezeigt 

we rd e n .

BÜhNeNPRÄSeNZ DeR STuDIeReNDeN

Ausschnitte aus dem praktischen Berufsaus-

bildungsprogramm werden im Rahmen des 

öffentlichen „Abtanzens“ z
weimal im

 Jahr ge-

zeigt. Die Lehrerinnen und Lehrer stellen ihre 

Themen vor und Interessierte erhalten auf diese 

Weise Einblick in die Berufsausbildung.

Zusätzlich stellen sich die Studierenden auch per-

sönlich mit ih
ren eigenen Arbeiten im Scheinwer-

ferlicht vor, d
ie u.a. im

 gut ausgestatteten Perfor-

mance-Raum der Lola Rogge Schule im Kiebitzhof 

stattfin
den.

Die Gruppenchoreographien, deren Gestaltung Be-

standteil der Abschlussprüfung ist, w
erden öffentlich 

in Theatern gezeigt. Sie bilden den Höhepunkt für 

die Absolventinnen und Absolventen der 

Lola Rogge Schule und runden 

die Erfahrungen zum 

Thema Bühne 

ab.

TaNZeN auF DeR BÜhNe

Innerhalb des Praktikums der Laien-
schule erleben die Studierenden die 

Vorbereitung und Durchführung von 
Bühnenauftritten für die Kinder- und 

Jugendlichengruppen. Bei diesen Tanz-
aufführungen und Projekten wird auf lai-

engerechte Bühnentanzpraxis Wert 
gelegt. Darüber hinaus werden 

die dazu nötigen organi-
satorischen Kennt-

nisse vermit-
telt.
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STAATLICH AnERKAnnTE 

BERUFSFACHSCHULE FÜR 

TAnZ UnD TÄnZERISCHE 

GYMnASTIK IM LEHRBERUF

TÄNZeR, 

choReogRaPh & PÄDagoge

Um eine K
unst 

für d
en p

ädagogi-

schen Umgang sp
äter 

nutze
n zu 

kö
nnen, muss 

sie
 erst

 einmal ent-

deckt, e
rfo

rsc
ht u

nd entw
icke

lt w
er-

den. D
ie Persö

nlichke
it d

es e
inze

lnen 

Studierenden so
ll s

ich dabei e
ntfa

lte
n 

dürfe
n.

Es w
ird

 in
 der L

ola R
ogge Schule viel 

Wert 
darauf g

elegt, d
ass 

die Kreativ
itä

t 

im
 Tanz ih

ren A
usd

ruck und ih
re Form

 

fin
den kann. D

ieses g
eschieht u

.a. in
 den 

Fächern Im
provisa

tio
n und Gesta

ltu
ng 

so
wie Bewegungsst

udien nach Laban.

Hier e
rhalte

n die Studierenden das W
is-

sen, u
m eigene C

horeographien zu kre-

ieren und um Tanz als 
Ausd

rucksfo
rm

 

für a
ndere zugänglich zu m

achen. D
afür 

braucht e
s z

udem eine pädagogisc
he B

e-
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it, 

die mit 
der Berufs-

wahl e
inhergehen so

llte
.

Von den Studierenden werden pro Semeste
r 

in untersc
hiedlichen Tanzfächern Studien 

verla
ngt, d

ie eigenstä
ndig zu vorge-

gebenen Themen choreogra-

phiert 
werden m

üsse
n.

KÜNSTLeRISche BeRuFSauSBILDuNg TaNZPÄDagogIK an d
er 

Lo
La R

ogge S
chuLe



F
o

to
 ©

 A
n

g
el

a 
B

u
g

g
is

ch


